Anmerkung Fliichtlingsrat:

Die um 10 % gekiirzten Betrage fur
Alleinstehende in Sammelunterkiinften
sind aufgrund des BVerfG-Urteils 1 BvL
3/21 vom 19.10.2023 verfassungswidrig.
Wir haben daher die verfassungswidrigen
MaBgaben anbei durchgestrichen. Sollten
Behorden dennoch die geringeren Betréage
anwenden, kann dies mit anwaltlicher Hilfe
korrigiert werden.
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Bekanntmachung
tiber die Hohe der Leistungssatze nach § 3a Absatz 4 des
Asylbewerberleistungsgesetzes fur die Zeit ab 1. Januar 2024

Vom 19. Oktober 2023

Nach § 3a Absatz 4 des Asylbewerberleistungsgesetzes, der durch Artikel 1 Nummer 5 des Gesetzes vom
13. August 2019 (BGBI. | S. 1290) eingefligt worden ist, wird hiermit Folgendes bekannt gemacht:

1. Als monatliche Betrage nach § 3a Absatz 1 des Asylbewerberleistungsgesetzes werden fiir die Zeit ab 1. Januar
2024 als Geldbetrag fiir alle notwendigen personlichen Bedarfe anerkannt

a) fur erwachsene Leistungsberechtigte d+e—m—e+ner—Wehﬂaﬂg—+m—Smne—ven—§—8—des

N Numme

Buehstabe—a—ge#ten— sowie flr Jugendllche Lelstungsberecht|gte die nicht mit mmdestens einem EIternte|I in
einer Wohnung leben, je 204 Euro (§ 3a Absatz 1 Nummer 1),

b) fur erwachsene Leistungsberechtigte je 184 Euro, wenn sie
aa) i g

&t A mit einem Ehegatten oder
Lebenspartner oder in eheahnllcher oder Iebenspartnerschaftsahnllcher Gemeinschaft mit einem
Partner zusammenleben (§ 3a Absatz 1 Nummer 2 Buchstabe a),

c) fir erwachsene Leistungsberechtigte je 164 Euro, wenn sie

aa) das 25. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, unverheiratet sind und mit mindestens einem Elternteil in
einer Wohnung im Sinne von § 8 des Regelbedarfsermittlungsgesetzes zusammenleben (§ 3a Absatz 1
Nummer 3 Buchstabe a),
bb) in einer stationaren Einrichtung untergebracht sind (§ 3a Absatz 1 Nummer 3 Buchstabe b),
d) fir jugendliche Leistungsberechtigte vom Beginn des 15. bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres 139 Euro
(§ 3a Absatz 1 Nummer 4),

e) fir leistungsberechtigte Kinder vom Beginn des siebten bis zur Vollendung des 14. Lebensjahres 137 Euro
(§ 3a Absatz 1 Nummer 5),

f) fur leistungsberechtigte Kinder bis zur Vollendung des sechsten Lebensjahres 132 Euro (§ 3a Absatz 1
Nummer 6);
2. als monatliche Betrage nach § 3a Absatz 2 des Asylbewerberleistungsgesetzes werden fiir die Zeit ab 1. Januar
2024 als notwendiger Bedarf anerkannt

a) fur erwac:hsene Lelstungsberechtlgte—de—m—emeMlehﬂHﬂg—rm—Sume—ven—§—8—des

Buehstabe—a—ge#ten— sowie flr Jugendllche Lelstungsberecht|gte d|e nicht mit mmdestens einem EIternte|I in
einer Wohnung leben, je 256 Euro (§ 3a Absatz 2 Nummer 1),
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Anmerkung Flüchtlingsrat:
Die um 10 % gekürzten Beträge für Alleinstehende in Sammelunterkünften sind aufgrund des BVerfG-Urteils 1 BvL 3/21 vom 19.10.2023 verfassungswidrig. Wir haben daher die verfassungswidrigen Maßgaben anbei durchgestrichen. Sollten Behörden dennoch die geringeren Beträge anwenden, kann dies mit anwaltlicher Hilfe korrigiert werden.
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b) fur erwachsene Leistungsberechtigte je 229 Euro, wenn sie

it § it mit einem Ehegatten oder
Lebenspartner oder in eheahnllcher oder Iebenspartnerschaftsahnllcher Gemeinschaft mit einem
Partner zusammenleben (§ 3a Absatz 2 Nummer 2 Buchstabe a),

c) fir erwachsene Leistungsberechtigte je 204 Euro, wenn sie

aa) das 25. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, unverheiratet sind und mit mindestens einem Elternteil in
einer Wohnung im Sinne von § 8 des Regelbedarfsermittlungsgesetzes zusammenleben (§ 3a Absatz 2
Nummer 3 Buchstabe a),

bb) in einer stationaren Einrichtung untergebracht sind (§ 3a Absatz 2 Nummer 3 Buchstabe b),

d) fir jugendliche Leistungsberechtigte vom Beginn des 15. bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres 269 Euro
(§ 3a Absatz 2 Nummer 4),

e) fir leistungsberechtigte Kinder vom Beginn des siebten bis zur Vollendung des 14. Lebensjahres 204 Euro
(§ 3a Absatz 2 Nummer 5),

f) fur leistungsberechtigte Kinder bis zur Vollendung des sechsten Lebensjahres 180 Euro (§ 3a Absatz 2
Nummer 6).

Berlin, den 19. Oktober 2023

Bundesministerium
far Arbeit und Soziales
Im Auftrag
Bungartz
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